
   

 

Liebe Lehrerinnen und Lehrer, 

gern kommen wir an Ihre Schule und erarbeiten in einem Workshop 

gemeinsam mit Ihren Schülern Themen wie Privatsphäre und 

Selbstdarstellung in Sozialen Netzwerken, Datenschutz oder 

Cybermobbing. 

Da wir zahlreiche Anfragen erhalten, müssen wir jedoch eine 

Vorauswahl treffen. 

Bitte berücksichtigen Sie deshalb die nachfolgenden Hinweise für die Anmeldung und die 

Voraussetzungen für die Durchführung von „schülerVZ macht Schule“-Workshops. 

Bei Fragen kontaktieren Sie uns gern per E-Mail: schule@schuelervz.net  

 

Das Modulangebot 

Da uns wichtig ist, dass möglichst viele Schüler von unserem Besuch profitieren, ist es sinnvoll, wenn 

Sie mehrere Veranstaltungen an Ihrer Schule mit uns planen können. Denkbar sind folgende Module: 

 

 

 

 

 

 

 

Ein längerer Workshop ist oft von Vorteil, da auf diese Weise die Themen intensiver und häufig auch 

nachhaltiger bearbeitet werden können. 

Ein Besuch des „schülerVZ macht Schule“-Teams könnte beispielsweise wie folgt aussehen: 

 Beispiel A 

Frage- oder Diskussionsrunde 
mit drei 6. Klassen 

Workshop à 2 Std. 
mit einer 7. Klasse 

Workshop à 2 Std. 
mit einer 9 Klasse 

 

 Beispiel B (zwei Tage) 

Tag 1 Tag 2 

Workshop à 3 Std. 
mit einer 9 Klasse 

Elternabend 
Workshop à 3 Std. 
mit einer 6 Klasse 

Frage- oder  
Diskussionsrunde 
mit 7. und 8. Klassen 

 

Schülerworkshop 

 Zeitrahmen: 2 – 4 Stunden 

 die Gruppenstärke sollte 30 

Personen nicht übersteigen 

Frage- oder Diskussionsrunde 

 Zeitrahmen: 1 – 2 Stunden 

 für 2 oder mehr Schulklassen 

 z.B. in der Aula der Schule 

Elternabend 

 Zeitrahmen: 1 – 2 Stunden 

 Vortragscharakter mit Zeit für 

die Beantwortung von Fragen 

Eltern- und/oder Lehrerworkshop 

 Zeitrahmen: 2 – 4 Stunden 

 aktive und angeleitete Erarbeitung 

unterschiedlicher Themen 
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Die Vor- und Nachbereitung der Workshops 

Um die Workshop-Zeit produktiv zu nutzen, ist die Motivation der Schüler unverzichtbar. Diese lässt 

sich unter anderem fördern, indem die Schüler sich aktiv an der Anmeldung zum Workshop und der 

Themenwahl beteiligen und bereits im Vorfeld die Möglichkeit haben, sich gedanklich mit den 

Inhalten zu befassen. 

Unser Vorschlag: lassen Sie Ihre Schüler doch eine kreative 

„Bewerbung“  anfertigen. Mithilfe verschiedener Materialien – 

z.B. mit Bildern, buntem Papier und Stiften, aber auch mit 

Digitalkamera und Bildbearbeitungs- und Videoschnittprogramm 

– setzen sich die Schüler mit ihrer 

Internet- und schülerVZ-      

Nutzung auseinander.  

Anhand des Ergebnisses, dass Sie 

uns dann zuschicken, können wir 

einen Eindruck gewinnen, welche 

Themen im Workshop bearbeitet 

werden können oder sollen. 

Auch nach unserem Besuch bietet es sich natürlich an, das Thema mit Ihrer Klasse nachzubereiten 

und auf diese Weise die Workshop-Inhalte zu festigen. 

 

Weitere Hinweise 

 Vielleicht kennen Sie auch Kollegen an benachbarten Schulen, die uns ebenfalls gern einladen 

würden. In diesem Fall versuchen wir gern, Besuche an mehreren Schulen zu kombinieren. 

 Wenn der Termin für die Workshops an Ihrer Schule feststeht, informieren Sie bitte auch Ihre 

Kollegen und den Schulleiter über unseren Besuch. 

 Während der Workshops sollte immer ein betreuender Lehrer anwesend sein. 

 Zur Auswertung der Workshops haben wir Fragebögen für die Schüler vorbereitet, die wir 

Ihnen zum einen vorab zuschicken, zum anderen nach Workshop-Ende dalassen. Bitte 

senden Sie uns die ausgefüllten Bögen per Post zu. 

 Auch Sie erhalten nach Workshop-Ende einen Fragebogen von uns. Wir würden uns freuen, 

wenn Sie uns diesen ebenfalls ausgefüllt zuschicken. 

 

Zur Anmeldung 

Wenn Sie uns eine Anfrage schicken möchten, senden Sie bitte auch dieses Formular ausgefüllt mit.   

http://static.pe.schuelervz.net/media/de/parents/111026_Anmeldeformular_schuelerVZ-macht-Schule.pdf

